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Foo Dogs gelten in China als Glücksbringer.
(Foto: Katja Lenz)

Foo Dogs: Glücksbringer auf vier Pfoten
aktualisiert am 08. August 2008 | Susanne Reininger

Er soll die chinesische Mauer
bewacht und Bauern als treuer
Arbeiter gedient haben. Wer in
der Neujahrsnacht den weißen
Fleck auf seinem Fell berührt, der
wird ein Jahr lang Glück haben,
so die Sage. Per Zufall stieß die
Ethnologin Muna Nabhan auf die
vierbeinigen Glücksbringer und
holte einen nach Deutschland.
Mittlerweile hat sie sich als
einzige Züchterin in Europa einen
Namen gemacht. Die Lifestyle-
Redaktion hat Muna und ihre
fünf Foos besucht und
wunderbare Bilder mitgebracht.

Kuschelig wie kleine Bären Foo Dogs in Aktion

Tipps und Tricks Hunde und Katzen - keine Angst beim Tierarzt
Zum Durchklicken Diese Fehler schaden Haustieren

Maximal drei Welpen pro Wurf

Das Glück hat eine pechschwarze Nase, spitze Ohren, einen buschigen Pelz
und dicke Tatzen wie ein kleiner Bär. Das Glück bellt, als wir es besuchen.
Dann aber streift es neugierig um uns herum, schnüffelt und hofft
schwanzwedelnd auf ein Leckerli. Die vierjährige Molly beobachtet das
Treiben aus sicherer Distanz. Sie erwartet in wenigen Tagen wieder
Nachwuchs. "Das ist Wurf ‚G’ und damit der fünfte Wurf aus meiner
Züchtung", erzählt Muna Nabhan. "Im Vergleich zu anderen Hunderassen, die
mehr als eine Hand voll Hundebabys je Wurf gebären, haben Foo-Mamas nur
zwischen zwei und drei Neugeborene", sagt sie. Die Nachfrage ist groß und
die Warteliste lang: zwischen ein und zwei Jahre müssen Anwärter auf ihr
vierbeiniges Glück warten. Und es ist nicht günstig: 2000 Euro kostet ein Foo
Dog-Welpe.

Kleine Kraftpakete

Wie eine Kreuzung aus Waschbär und Chow Chow sehen die freundlichen
Rudelmitglieder von Molly aus: Neugierige dunkelbraune Mandelaugen,
schwarze Nase, kräftiger Körperbau und ein dichtes Haarkleid in den Nuancen
gräulich-silbern-schwarz, hellgolden-mahagoni oder ganz in beige. Bis 30
Zentimeter hoch kann ein Männchen werden, bis etwa 20 Zentimeter ein
Weibchen. "Die Leute fragen meist verwundert, ob das noch Welpen sind",
sagt Muna und schmunzelt. Wie ein römischer Streitwagen aus "Ben Hur"
sähen sie und ihr Mann aus, wenn sie ihre fünf Foo Dogs an der Leine
ausführten. Ansonsten darf das Rudel im heimischen Garten toben. An heißen
Sommertagen liegen Molly, Yoni, Ann Li, Wu Wei und der zweijährige Rüde
Chinook jedoch lieber träge im Schatten, er macht dann seinem Namen
"Warmer Fallwind in den Rocky Mountains" gar keine Ehre.
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Tiervermittlung
Sie möchten sich ein Haustier
zulegen? Viele Katzen, Hunde und
Kleintiere suchen ein neues Zuhause.
Mit unserer Tiervermittlung finden Sie
das für sie geeignete Haustier in
einem Tierheim in Ihrer Nähe.

Haustier finden Tiervermittlung

Familienfreundlich und treu

"Ein Foo Dog ist ein idealer Familienhund", sagt Muna Nabhan. "Denn er ist
robust, in Sachen Pflege und Futter unkompliziert, hat ein sehr freundliches
Wesen, ist verschmust und ein treues Familienmitglied, das aber sein
eigenständiges Wesen beibehält". Im Gegensatz zu Border Collie
beispielsweise muss ein Foo nicht ständig beschäftigt werden und ist nicht
fordernd. "Die machen ihr eigenes Ding", weiß die Züchterin. Deshalb sind
Dressierspielchen wie Stöckchen holen, auch nicht Sache eines chinesischen
Glückshundes. Für ein Stückchen Käse oder Fleischwurst aber kann man ihn
wenigstens zum "Männchenmachen" animieren.

Mehr zum Thema Tiere:
Gesundheits-Gefahr für Hunde und Katzen: Parasiten-Befall droht
Die schönsten Schnappschüsse Tierfotos ansehen
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Spannend und informativ
Zu den Tiervideos

Neues Haustier suchen
Tiere aus dem Tierheim

Was fehlt meinem Tier?
Tierkrankheiten-Lexikon
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